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Berlin, den 06.05.2019

Rundschreiben Sozialpolitik Nr. 7/2019

Sehr geehrte Damen und Herren,

„Sprechen wir über Europa – Der Bürgerdialog“: unter diesem Motto
haben die Diakonie Deutschland, das Bundesministerium für Arbeit und
Soziales(BMAS) und drei unterschiedliche diakonische Träger der Be-
hindertenhilfe im Herbst 2018 vor Ort eingeladen. Es kamen Menschen
aus den Einrichtungen der Behindertenhilfe und deren Umgebung so-
wie Gäste aus der kommunalen und regionalen Nachbarschaft. Ich
freue mich, Ihnen heute die Dokumentation dieser Dialoge zusenden zu
können.

Ursprünglich von Emmanuel Macron, dem französischen Staatspräsi-
denten, in die europäische Diskussion gebracht, haben sich Bürgerdia-
loge zu einem neuen Format der Bundesregierung entwickelt. In unse-
ren Bürgerdialogen mit dem BMAS und den Trägern der Behindertenhil-
fe - dem Wittekindshof, der Diakonie Stetten und dem Pommerschen
Diakonieverein - haben Menschen mit und ohne Behinderung zu Euro-
pa diskutiert. Nach einer Begrüßung durch die Gastgeber und kurzen
einführenden Statements des Staatssekretärs Dr. Rolf Schmachtenberg
und durch die Diakonie Deutschland zum Thema „soziales Europa“ war
viel Raum für Fragen und Kommentaren der Teilnehmenden.
Die Bürgerdialoge trugen dazu bei, Europa und die Politik in Brüssel
insgesamt den Teilnehmenden näher zu bringen. Der Kontakt zwischen
politischen Entscheidungsträger*innen, zivilgesellschaftlichen Akteuren
und den Menschen in ihren sozialen Kontexten haben Demokratie er-
fahrbar werden lassen.
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Mit diesen „offenen Dialogen“ haben wir, gemeinsam mit den Einrichtungen und dem
BMAS im Vorfeld der Europawahl am 26. Mai über ein soziales Europa informiert und den
Austausch gefördert.

Der Bürgerdialog konkretisierte deutlich, was es heißt, die europäische Wertegemein-
schaft ernst zu nehmen und politische Willensbildung allen zu ermöglichen. Ganz prak-
tisch hieß dies, dass wir die Diakonie-Charta für ein Soziales Europa in Leichte Sprache
übersetzen ließen und dass alle drei Veranstaltungen simultan in Leichte Sprache gedol-
metscht wurden.

Eine zentrale Forderung der Teilnehmenden war das umfassende Wahlrecht auch für
Menschen, die unter gesetzlicher Betreuung stehen. Eine Forderung, die auch vom
Staatssekretär und der Diakonie Deutschland unterstützt wurde, und die dank einer Eil-
entscheidung des Bundesverfassungsgerichts noch zur Europawahl erfüllt wurde.

Zur Europawahl können Sie Materialien beim Zentralen Vertrieb (ZV) mit folgenden Arti-
kelnummern bestellen:

615307119          Bleistift Europawahl
615307129          Postkarte Europawahl
615307139          Plakat A4 Europawahl
615307149          Plakat A3 Europawahl
613303109          Auf den Punkt gebracht - Flyer Europawahl

615307159          Aktionspaket (die o.g. Produkte)

Die Adresse des ZV ist:
Evangelisches Werk für Diakonie und Entwicklung e. V.,
Zentraler Vertrieb,
Karlsruher  Straße 11,
70771 Leinfelden-Echterdingen
Telefon: 0711 2159 777
Telefax: 0711 7977502
E-Mail: vertrieb@diakonie.de

Die Dokumentation der Bürgerdialoge und die zur Verfügung stehenden Artikel finden
Sie als pdf in der Anlage.
Wir freuen uns, wenn Sie uns in unserem Einsatz für ein soziales Europa unterstützen
und Sie diese Informationen an Ihre Mitglieder und Untergliederungen weitergeben.

Mit freundlichen Grüßen

Maria Loheide
Vorstand Sozialpolitik


